
Organisation

9. Westfälischer Ärztetag 

Elektronische Vernetzung 
im Gesundheitswesen — 
Chancen für Patienten und Ärzte 

Freitag, 17. Juni 2016, 15.00 bis 19.00 Uhr 
im Ärztehaus Münster, 
Gartenstraße 210 –214, 48147 Münster 

Die Teilnahme an unserem 9. Westfälischen Ärztetag ist kostenfrei. 

Wir bitten um Anmeldung unter westfaelischer-aerztetag@aekwl.de 
oder per Fax an 0251 929-2249. Begrenzte Teilnehmerzahl! Informatio-
nen unter Tel. 0251 929-2042.

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fort-
bildung der Ärztekammer Westfalen-Lippe mit insgesamt 5 Punkten (Ka-
tegorie A) anerkannt.

Damit wir besser planen können: Geben Sie in Ihrer Anmeldung bitte 
ebenfalls an, ob Sie am Sommerfest teilnehmen. Sie sind herzlich ein-
geladen!

Für die Dauer des Westfälischen Ärztetages und des Sommerfestes bieten 
wir im Ärztehaus Münster kostenfrei eine qualifizierte Betreuung Ihrer 
Kinder von 3 bis 10 Jahren an. Falls Sie die Kinderbetreuung in Anspruch 
nehmen möchten, teilen Sie uns dies bitte zusammen mit Ihrer Anmel-
dung mit.
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ProgrammProgrammWillkommen zum
9. Westfälischen Ärztetag

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ärztliche Tätigkeit lebt vom unmittelbaren Patien-
tenbezug. Ärzte behandeln kranke Menschen und 
keine Krankheiten. Gleichwohl sind wir auf techni-
sche Unterstützung angewiesen. Dabei nimmt die 
Digitalisierung im Gesundheitswesen einen immer 
größeren Stellenwert ein. 

Moderne Informations- und Kommunikationstechnologien und teleme-
dizinische Leistungen gehören inzwischen zum ärztlichen Alltag. Das 
Anfang des Jahres in Kraft getretene E-Health-Gesetz wird diese Ent-
wicklung weiter vorantreiben. Telemedizin eröffnet faszinierende Mög-
lichkeiten, die bereits an vielen Stellen in der Versorgungswirklichkeit 
sinnvoll genutzt werden. Ein Ende der Entwicklung ist noch lange nicht 
in Sicht. 

Kein Zweifel — Telematik in der Medizin trägt zur Versorgungsqualität 
und Entlastung bei der täglichen Arbeit bei. Aber gerade auch hier sind 
wir Ärztinnen und Ärzte als Anwälte unserer Patienten gefragt. Gesund-
heitsdaten genießen nicht umsonst seit jeher höchsten Schutz, das ist die 
Grundlage für ein vertrauensvolles Miteinander von Arzt und Patient. Wie 
die digitale Zukunft der Patientenversorgung leistbar, wirksam und sicher 
gestaltet werden kann, möchten wir unter dem Motto „Elektronische Ver-
netzung im Gesundheitswesen — Chancen für Patienten und Ärzte“ mit 
Ihnen diskutieren. 

Ich lade Sie herzlich zu unserem 9. Westfälischen Ärztetag mit anschlie-
ßendem Sommerfest im Garten des Ärztehauses ein und freue mich auf 
Ihre Teilnahme! 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Ihr

Dr. med. Theodor Windhorst
Präsident der Ärztekammer Westfalen-Lippe

Elektronische Vernetzung im Gesundheitswesen — 
Chancen für Patienten und Ärzte

ab 14.30 Uhr	 Anmeldung und Begrüßungskaffee

15.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung
	� Dr. med. Theodor Windhorst, 
	 Präsident der Ärztekammer Westfalen-Lippe

15.15 Uhr	 Grußwort 
	� Dr. med. Wolfgang-Axel Dryden, 1. Vorsitzender 		

der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe 	

15.25 Uhr	� Einführung einer Telematikinfrastruktur — 		
Herausforderungen und Perspektiven

	� Jörg Marquardt, Projektleiter Testregion Nordwest, 	
ARGE eGK/HBA-NRW

15.55 Uhr	� Versorgungsqualität und Entlastung 		
durch technische Unterstützung

	
	 	 �Rechtssichere Arzt-Kommunikation mit dem elektro-

nischen Arztbrief 
		�  Dr. med. Dr. phil. Hans-Jürgen Bickmann, Ärztlicher 

Beirat zur Begleitung des Aufbaus einer Telematik-
Infrastruktur für das Gesundheitswesen in NRW

	 	� Für mehr Arzneimitteltherapiesicherheit: 		
der elektronische Medikationsplan

		�  Dr. med. Katrin Bräutigam, Geschäftsführerin der	
Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft

	 	 Telematik in der Intensivmedizin
		�  Dr. med. Robert Deisz, Klinik für Operative Intensiv-

medizin und Intermediate Care, Universitätsklinikum 
der Rheinisch-Westfälischen Technischen Hochschule 
Aachen

	 	� Smartphone-basierte Ersthelfer-Alarmierung: 	
Mobile Retter

		�  Bernd Strickmann, Ärztlicher Leiter Rettungsdienst 
Kreis Gütersloh

17.15 — 17.45 Uhr		 Pause

17.45 Uhr	 �Podiumsdiskussion: Elektronische Vernetzung — 		
wo stehen wir, wo wollen wir hin? 

	 	� Dr. med. Dr. phil. Hans-Jürgen Bickmann, Ärztlicher 
Beirat zur Begleitung des Aufbaus einer Telematik-
Infrastruktur für das Gesundheitswesen in NRW

	 	� Dirk Meyer, Beauftragter der Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen für Patientinnen und Patienten

	 	� Mathias Redders, Leiter des Referates Gesund-
heitswirtschaft/Telematik im Gesundheitswesen im 
Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege 
und Alter des Landes Nordrhein-Westfalen 

	 	� Professor Dr. med. Diethelm Tschöpe, Direktor des 
Diabeteszentrums, Herz- und Diabeteszentrum 
Nordrhein-Westfalen, Bad Oeynhausen

	 	� Günter van Aalst, Leiter der Landesvertretung 
Nordrhein-Westfalen der Techniker Krankenkasse 

	 Moderation: 
	� Dr. phil. Michael Schwarzenau, Hauptgeschäftsführer der 

Ärztekammer Westfalen-Lippe

ab 19.00 Uhr	 Sommerfest
	� im Garten des Ärztehauses mit Livemusik von den 	

„Walking Blues Prophets“ aus Münster 
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